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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die Funktionärverſammlung des ſozialdemo
kratiſchen Wahlvereins in der Provinz Branden
burg hat einſtimmig eine Entſchließung ange
nommen die Proteſt gegen das Verbleiben des
Genoſſen Bauer in der Partei erhebt Genoſſe
Bauer habe den proletariſchen Charakter der
Partei geſchändet und dürfe nicht länger Mitglied
der Partei ſein Ein freiwilliger Rücktritt ſei
ihm nahezulegen

Das neue Aufflackern der Streikbewegung in
Großberlin hat auch zu wilden Arbeitseinſtellun
gen bei den ſtädtiſchen Arbeitern geführt Der
Teilſtreik auf den Neubauten der Städtiſchen
Elektrizitätswerke hat auf weitere ſtädtiſche Neu
bauten in Charlottenburg und Spandau über
gegriffen Bei der Hochbahn wollen die Betriebs
räte am Mittwoch Urabſtimmungen über einen
Streikbeginn vornehmen Auch die Textilarbeiter
haben Sonnabend früh in den Berliner Betrieben
kurzfriſtige Forderungen überreicht die eine Lohn
zulage von 15 Pf pro Stunde betreffen

Jn Prag wurde am Sonnabend der Kongreß
der kommuniſtiſchen Partei in der Tſchechoſlowakei

eröffnet e
Der ruſſiſche Außenminiſter Tſchitſcherin iſt

nach Warſchau gereiſt Es ſtehen außerordentlich
bedeutſame e er zwiſchenRußland und Polen bevor die mit der ruſſiſchen
Sorge eines Eintritts Deutſchlands in den Weſt
packt und mit der polniſchen Sorge einer Ableh
nung der Garantie ihrer Grenzen durch die Weſt
mächte zuſammenhängen
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Der offiziöſe rur äniſche Vittorul dementiert
die Meldung ungarſſcher Bläkter wonach wiſchen
Rumänien und Ungarn Verhandlungen über ein
Bündnis gegen Rußland ſtattgefunden hätten

e

Der ehemalige Kabinettschef des Generals
Nollet Vallot iſt zum Generaldirektor für Elſaß
Lothringen in Paris ernannt worden Jn Straß
burg würden nur drei bis vier Beamte verbleiben
die ſich lediglich mit Perſonalfragen zu beſchäftigen
hätten Damit iſt es mit der elſaß lothringiſchen
Freiheit und Sonderſtellung vorbei das Land iſt
der Pariſer Zentralregierung wie alle anderen
Landesteile unterſtellt

Der franzöſiſche Kolonialminiſter Heſſe hat im
Einvernehmen mit dem Juſtizminiſter Steeg

man beachte übrigens die gut deutſchen Namen
dieſer Vollblutfranzoſen eine Reihe von Milde
rungen für den Strafvollzug in der Verbrecher
kolonie Guyana Südamerika erlaſſen da gewiſſe
bisherige Diſziplinarſtrafen mit dem dortigen
Klima nicht vereinbar ſeien Das Klima iſt
dort von jeher ſchlecht geweſen aber die ſcheuß
liche Grauſamkeit der Franzoſen wirft allmählich
zuviel Skandale gegen die culture der grande
nation herauf

e

Das ſüdſlawiſche Königspaar hat den in der
Bucht von Cattaro ſtattfindenden erſten Manövern
der aus ſechs Torpedobooten und einem Geſchwader
Kanonenboote beſtehenden ſüdſlawiſchen Flotte
beigewohnt Frieden Frieden überall
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Die Londoner Daily Mail meldet aus
Madrid Die Regierung gab Anordnungen an die
Zolleinfuhrämter wonach am 15 Oktober für die
deutſche Einfuhr wieder die erhöhten autonomen
Zollſätze in Kraft treten Der jetzt geltende
Handelsvertrag mit Spanien war von Deutſchland
zum 15 Oktober gekündigt worden

J

Gelegentlich des auſtraliſchen Wahlfeldzuges
ſagte Premierminiſter Bruce es beſtehe eine Ge
fahr die nicht geringer ſei als ſie während des
Krieges durchgemocht wurde Eine internationale
Organiſation gehe darauf aus die Ziviliſation
zu zerſtören und wende ſich gegen das britiſche
Reich das in einer wankenden Welt wie ein Fels
daſtehe

c

n Simferopol Halbinſel Krim tagte zumerſten Male ſeit dem Beſtehen der Sowjetregie

rung ein Kongreß deutſcher Koloniſten der Krim
an dem 250 Delegierte teilnahmen

e

Chicago Tribune meldet aus Teheran Ob
wohl ſich die allgemeine Lage ſeit der letzten Brot
revolte gebeſſert hat iſt doch der Belageru
zuſtand verhängt worden n durchziehen
die Straßen Starke Polizeiwachen e ie
ruſſiſche Geſandtſchaft Die Bazare ſind wieder
geöffnet und Brot wird wieder verkauft

c

Der Daily Telegraph meldet aus Neuyorkn dem Amerikaniſchen Kohlenſtreik deute nichts

uf eine baldige Beendigung hin Der Streik von
organiſierten Bergleuten in den Anthrazitgruben
von Weſtvirginia kompliziere die Lage

Krieg und Kriegsgefahr
Schwere ſpaniſche Verluſte

Die Franzoſen und Spanier melden munter
weiter alle möglichen Erfolge Aber wie es in
Wirklichkeit ausſieht dürfte nachſtehende Meldung
d Londoner Daily Mail aus Madrid ver
raten

Die offiziellen Berichte aus Marokko kündi
gen einen weiteren Rückzug des ſpaniſchen
Heeres in Marokko an Man ſpricht von einer
neuen Räumung Tetuans und Ausbau der
ſpaniſchen Winterſtellung in Melilla Jn
Madrid ſind die letzten acht Verluſtliſten ver
öffentlicht die mit 3500 Toten 4100 Verwun
deten und faſt 1000 Vermißten abſchließen
Die Londoner Daily Telegraph meldet

Aus Kleinaſien
Schlechte Nachrichten kommen aus Vorder

aſien Konſularberichte melden die Anhäufung
von bereits 60000 Mann ktürkiſcher
Truppen an den Grenzen Meſopotamiens
Aus Konſtantinopel wird das Verbot für Aus

länder jeder Nation berichtet nach Anatolien
zu reiſen was auf ernſtere Vorbedeutungen
deute

Zur Lage in Syrien wird gemeldet General
Gamelin e ſeine Kommandoſtelle nach Sweida
verlegt ie dortige Garniſon ſoll ſo ſchnell wie
möglich nach Damaskus zurückkehren Die Druſen
haben ſich nach allen Richtungen hin zerſtreut
Die franzöſiſchen Verluſte ſind äußerſt gering

Havas berichtet aus Beirut Bei ihrem Marſch
auf Sweida ſtellte eine franzöſiſche Abteilung feſt
daß ſämtliche Dörfer des Dſchebel Drus verlaſſen
ſind Frauen und Kinder haben ſich unter Mit
nahme der Herden zurückgezogen Die Druſen
haben zudem ſämtliche Waſſerſtellen zerſtört ſo
daß vollſtändiger Mangel an Waſſer herrſcht

Aus Damaskus wird gemeldet daß eine große
franzöſiſche Offenſive gegen die Druſen bevorſtehe
20 000 Mann mit 44 Tanks 32 Panzerautos und
140 Flugzeugen ſollen an dieſer Operation teil
nehmen

Die Uebergabe der deutſchen Note
Der deutſche Botſchafter von Hoeſch hat am

Sonnabend nachmittag in Abweſenheit Briands
dem Generalſekretär im Miniſterium für Aus
wärtiges Berthelot die Antwort der deutſchen Re
gierung auf die Einladung der alliierten Regie
rungen zu einer Miniſterbegegnung überbracht
d Antwort ſtellt eine Annahme der Einladung

ar
Die Agence Belge meldet aus Brüſſel Der

Außenminiſter Vandervelde empfing am Sonn
abend den deutſchen Geſandten von Keller der ihm

den Beſchluß der deutſchen Regierung mitteilte
an der Konferenz der Außenminiſter über den
Sicherheitspakt teilzunehmen

Der amtliche britiſche Funkdienſt meldet Der
deutſche Botſchafter ſprach am Sonnabend auf dem
Auswärtigen Amt vor um die deutſche Antwort
auf die Einladung der Alliierten zu einer Miniſter
konferenz mitzuteilen

Die fremden Delegierten
Das Pariſer Journal berichtet die fran

zöſiſche Delegation die ſich zur Sicherheitskonfe
renz begeben werde beſtehe aus Briand und
Philipp Berthelot ſowie einigen techniſchen Sach
verſtändigen

Etaile Belge meldet daß ſich die belgiſche
Delegation für die Paktkonferenz wie folgt zu
ſammenſetzt Außenminiſter Vandervelde ſein
Kabinettschef Rolin und der Referent für weſt
europäiſche Angelegenheiten im Außenminiſterium
van Zupyden

Die Stellungnahme des Auslandes
Daily Mail meldet aus Paris daß der

frühere Miniſterpräſident Poincars geſtern von
Painlevé empfangen worden iſt Poincars habe
die ernſten Bedenken der Rechtsparteien des
Senates gegen eine militäriſche Preisgabe der
Rheingrenze geltend gemacht

Das Organ der konſervativen engliſchen Re
gierungspartei die Morningpoſt ſchreibt von
einem beſtehenden Gegenſatz in der engliſchen
und der franzöſiſchen Auffaſſung über die Außen
miniſterkonferenz Frankreich halte daran feſt
daß nur eine Ausſprache ſtattfinden ſolle
daß Paktverträge zwar vorgelegt und beſprochen
aber nicht abgeſchloſſen werden ſollten Der
engliſche Wunſch ſei dagegen die Erörterung

Kalt Waſſer für Caillaux
Der Präſident Coolidge lud Caillaux zu einem

Bankett ein a dem es nach heutigem ameri
kaniſchem Brauch nur ſſer zu trinken gab
Senator Borah ſprach zu Caillaux kein Wort ver
Pagt ſich überhaupt während des Eſſens ſchweig
am Die Abſicht die man ihm in amerikaniſchen
Kreiſen zugeſchrieben hatte daß er Caillaux auf
fordern werde Frankreich d den Krieg in
Marokko ſofort einſtellen erfüllte er nicht wie er
überhaupt den ganzen Abend über niemals
Caillaux wurde gefragt ob er es liebe Mineral
waſſer zu trinken Er erwiderte Sicherlich
doch ziehe ich die franzöſiſchen Weine vor Hoffent
lich wird man mir das in Amerika nicht übel
nehmen

Jn der Schuldenregulierungsfrage haben die
amerikaniſchen Gegenvorſchläge dem Herrn Caillaux
exſt recht ſſer in ſeinen an Wein
geſchüttet Wie New York Herald wiſſen will
richten ſich die amerikaniſchen Einwänbe gegen die
ranzöſiſchen Vorſchläge zur Regelung der Kriegs

ulden Frankreichs 1 gegen die Forderung einernnullierung der bisher aufgelaufenen den
2 gegen das Angebot von nur 2 Prozent Zinſen
ür die erſten Annuitäten 3 gegen den Plan der
mortiſierung der ſich mit dem des engliſch

amerikaniſchen Schuldenabkommens nicht deckt und

der Paktverträge durch ein baldiges Abkommen
abzuſchließen da für England größere Aufgaben
in der Moſſulfrage und in Oſtaſien zu erfüllen
wären Da verrät die Morningpoſt wieder
einmal wie dringend England den Sicherheits
pakt braucht

Der Pariſer Matin hält in einem War
ſchauer Telegramm ſeine Meldung aufrecht daß
Polen eine Note an Deutſchland in der Oſtpakt
frage richten wolle Es liege auch keine Ver
ſtimmung gegen Prag vor die Dinge würden
vielmehr einen ganz anderen Verlauf nehmen
als die deutſche Preſſe erwarte Die Garantie
rung ſeiner Grenzen ſei für Polen eine Lebens
frage der Weſtpakt würde nicht kommen ohne
den gleichzeitigen Oſtpakt 2
Laut dem Soire hat der belgiſche Außen

miniſter Vandervelde in der Sitzung des ſozia
liſtiſchen Parteivorſtandes am Freitag erklärt
er werde auf der Konferenz einen Vermittlungs
vorſchlag in der Paktfrage vorlegen Andernfalls
wäre es unmöglich zwiſchen Deutſchland und
Frankreich zu einer Einigung zu kommen Die
bisher bekannt gewordenen deutſchen Vorſchläge
würde Frankreich wohl in dieſer Form nicht an
nehmen können

Tagung des Auswärtigen Aus
ſchuſſes des Reichstages

Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages
trat am Sonnabend unter Vorſitz des Abg Hergt
Dn zuſammen um über die mit dem Sicher

heitspakt r politiſche Lage zuberaten ie Verhandlungen wurden mit einem
ausführlichen Bericht des Reichsminiſters
u Dr Streſemann eröffnetZum r äußerten ſich zunächſt dieAbg Graf Weſtarp Dn Müller Franken Soz
und Dr Kaß Ztr Jm weiteren Verlauf der
Verhandlungen ſprach Dr Streſemann auch über
den Stand der Entwaffungsfrage Jm Rahmen
der außenpolitiſchen Ausſprache nahmen noch das
Wort die Abgg Dauch DVP Frau GolkeKomm Dr Bredt Wirtſchaftl Vgg Graf
Bernſtorff Dem Graf zu Reventlow Völk
Graf Lerchenfeld Bayr Vp Dr Roſenberg
Komm und v Lindeiner Wildau Dn

Reichskanzler Dr Luther hatte den Verhand

des

lungen beigewohnt

4 gegen den Wunſch einer Reviſion der Zahlungs
bedingungen im Falle einer Nichterfüllung der
Reparationspflichten durch Deutſchland

Laut Pariſer Matin verlangt Amerika ſtatt
80 Millionen Dollar jährlich 129 Millionen
Außerdem findet man auch in manchen anderen
Punkten kein Entgegenkommen Jn Frankreich
iſt man über die amerikaniſchen Forderungen ſehr
niedergedrückt

Der Gouverneur des Staates Wisconſin
Blaine richtete an den Präſidenten Coolidge
ein Telegramm worin er erklärte daß vor dem
Beginn der Erörterung über die franzöſiſchen
Schulden Amerika von Frankreich fordern ſolle
daß dieſes den Krieg in Marokko einſtelle Jn
der Depeſche werden die r als Bar
baren ne und beſcauWist daß ſie Frauen
und Kinder mit dem e töten das ſie
Amerika ſchulden

Die beiden Japanflieger die in Berlin ſo
rmiſch gefeiert wurden haben am Sonnabend
rlin verlaſſen und ſind nachmittags auf dem

Militärflugplatz in Straßburg gelandet Dort
werden 3 jedenfalls den Franzoſe r viel
Annehmlichkeiten ſagen wie uns Zeug en in
Berlin und die Franzoſen werden mit ihnen zu
ſammen über die deutſche Leichtgläubigkeit lachen

Reichsfarben und
Reichsbanner

Kationalfarben am falſchen Ort
Man ſchreibt uns
Mainz 1925 Dem Wanderer aus der Mitte

des Reichs den die Sehnſucht an den deutſchen
Rhein Deutſchlands Strom aber nicht Deutſch
lands Grenze trieb ſtockt immer wieder das
Herz wenn jeder dritte Menſch oder Kraftwagen
auf den Straßen des alten Mainz den Rock oder
das Zeichen der Zwingherren von jenſeits der
Vogeſen trägt

Kaum daß er ſich an den Schönheiten des
Landes der 1000jährigen deutſchen Kultur freuen
kann Er wandert an dem Zeugheus Palais
das die blau weiß rote Fahne drückt vorüber
zum herrlichen kurfürſtlichen Schloß der jetzigen
Gemäldeſammlung in welchen zu Ehren der
Jahrtauſendfeier eine Kunſtausſtellung ſtatt
findet Er biegt um die Ecke das neue Rat
haus Hauptquartier des Generalſtabes der
franzöſiſchen Rheinarmee Er wendet ſich ſchmerz
bewegt ab Da wird ſein Blick auf ein Haus
gelenkt das von oben bis unten mit ſchwarz
rot goldenen Fähnchen an den Fenſtern geſchmückt
iſt Ein großes gleichfarbenes Banner ziert die
Mitte des Hauſes Die deutſche Reichsfahne
Unmittelbar fühlt er ſich gehoben im Anblick des
Gegenſatzes eutſchland Frankreich Was
verſchlägt es daß er daheim ſich zu ſchwarzweiß
rot bekennt Hier gilt es das Eigene und das
Fremde zu ſcheiden Hier fühlt er nur die lei
dende Heimat und die bedrückenden Feinde

Aber was iſt das Er ſieht ſich das Haus
näher an Da trägt es mitten zwiſchen den
wehenden Fahnen ein großes blau weiß rotes
Schild mit der Aufſchrift Union sportive fran
gaise de Mayence Und zwiſchen den Fenſtern
des Erdgeſchoſſes preiſt ſich in den üblichen Re
klametafeln an Apeéritits Cafe francais den
merle blanc Vins fins rouges et blancs An
der Tür des Hauſes aber drei große weiße
Emailleſchilder Verband der Maler Tüncher

i ererg Deutſcher Metallarbeiterver
and

Nun wird auch die Beflaggung klar Der
Wanderer wunderte ſich über die Möglichkeit
einer ſolch auffälligen Kundgebung deutſchen Be
kenntniſſes im beſetzten Gebiet Hatte er doch
tags zuvor noch auf den Rheindampfern die
Warnung geleſen Die Reiſenden werden ge
beten das Singen nationaler Lieder zu unter
laſſen da es von den Beſatzungsbehörden als
herausfordernde Kundgebung gegen die Sicher
heit der Beſatzungstruppen aufgefaßt wird
und auch für die Schiffsbeſatzung ſchwere Strafe
nach ſich zieht Nun Lied und Flagge das
iſt ja wohl eins Aber es iſt ja ein Jrrtum
Jm erſten Fenſter des Hauſes hängt ein Schild
Hier Kartenverkauf zum republikaniſchen Tag

Reichsbanner Schwarzrotgold Alle Straßen
bahnwagen tragen ja dieſelbe Ankündigung
Mir will eines nicht aus dem Sinn Gab es

nicht einen Weltkrieg in dem Hunderttauſende
deutſcher Arbeiter den Heldentod ſtarben für ihr
Vaterland deſſen ärmſter Sohn auch ſein ge
treueſter war Gab es nicht eine Hunger
blockade nach erklärtem Waffenſtillſtand welcher
Hunderttauſende von Arbeiterkindern zum Opfer
fielen Gab es nicht eine Ruhrbeſetzung gegen
welche ſich deutſche Arbeiter mit einem mann
haften Nein ſträubten Wird nicht immer
wieder von denen die im Mainzer Rathaus ſitzen
jedes Mittel angewendet um der deutſchen Wirt
ſchaft deren eines weſentliches Glied der deutſche
Arbeiter iſt den Hals vollends zu brechen

Und dann heißt es in einem Atem All
emeiner deutſcher Gewerkſchaftsbund Café
rançais Republikaniſcher Tag Vnion

Sportive francgaise de Mayence Reichsbanner
chwarzrotgold Wer kann mit ſolcher Ver

wirrung mit Armes Deutſchland wie ſoll deine
Zukunft ausſehen wenn ſich der Allgemeine
deutſche Gewerkſchaftsbund und das Reichs
banner Schwarzrotgold ſolche Ehrenmale er
richten wie in Mainz G

Englanöfeinöſchaft der Jnder
Der Ausſchuß des allindiſchen Kongreſſes in

Patna nahm eine Entſchließung an worin er den
Chineſen ſeine Sympathie ausſpricht und gegen
die Verwendung indiſcher Soldaten zur Unter
erung ihrer Freiheitsbewegung Proteſt er

ebt
Das Zentral Kalifat in Patna hat beſchloſſeneine Abordnung zu Sultan Jbn Saud r L

die mit ihm über die Einberufung einer moham
medaniſchen Weltkonferenz beraten ſoll Jhn
Saud iſt der Führer des mächtigen religiöſen
Ordens der Senuſſi der Beſieger des von den
Engländern eingeſetzten Araberkönigs und he
kürzlich die heilige Stadt Meding erobert D
englandfeindliche Richtung der geplanten Kon
renz iſt alſo ebenſo unverkennbar wie bei der Sym

pathielund gebung für China
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a Die Fremdenlegion eine deutſche
Schande

Saarländiſche Zeitungen bringen in letzter
Zeit mehrfach Mitteilungen über Söhne des
Landes die als Opfer der Fremdenlegion auf
dem marokkaniſchen Kriegsſchauplatz gefallen
ſind Wenn ſchon das kleine Saargebiet den
Eroberungsbedürfniſſen des imperialiſtiſchen
Frankreichs einen hohen Blutzoll entrichtet um
wieviel mehr wird das ganze beſetzte Gebiet
an der Auffüllung der Söldnertruppe beteiligt
ſein für die das koſtbare franzöſiſche Blut be
kanntlich zu ſchade iſt

Darüber hinaus ſtellt die deutſche Jugend
des ganzen Reiches unbegreiflicherweiſe den
Hauptteil der Scharen die zum Verdluten und
Verſchmachten auf den afrikaniſchen Glutſteppen
beſtimmt ſind Man hätte es eigentlich für

n ä halten ſollen daß nach dem Aus
gang des großen Krieges auch nur ein einzigerßenüſcher Jüngling ſeine geſunden Knochen dem

angenehmen franzöſiſchen Nachbar verſchenken
würde denn kann man nicht einmal ſagen ver
kaufen Alle hierfür angeführten G ründe
Arbeitsloſigkeit Abenteuerluſt Wanderdrang
geſcheiterte Exiſtenzen reihen nücht hin dieſes
Sichwegwerfen tauſender Teutſcher zu erklären
oder gar zu entſchuldigen

England hat ſeit zwer Jahren eine ſchlimme
Arbeitsloſigkeit die zeitweiſe über zwei Millio
nen betragen hat Dennoch würde es kaum

einem Briten einfallen ſich in den Rock
eines Fremdenlegionärs ſtecken laſſen

Die unſichtbaren re Ketten eines bis in die
Tiefen des Volkes henen National
gefühls halten ihn ſelbſt davon zurück ſich der
maßen zu vergeſſen oder zu verlieren

Dieſes ganz und gar würdeloſe den Fran
zoſen ſelbſt ganz unerklärliche Verhalten ſo
vieler Deutſcher iſt ein trauriger Beweis unſeres
unentwickelten Nationalgefühls Die Franzoſen
folgern hieraus die Unterlegenheit
der an Raſſe die ihnen alsKanonenfutter ebenſo leicht zur Verfügung
ſteht als die Völkerſchaften ſchwarzer brauner
oder gelber Färbung

Es iſt ein Gebot der Selbſtachtung daß
wir Deutſchen ernſtlich darauf ſinnen der
Schande der Reisläuferei in die Fremdenlegion
ein Ende zu machen Gegen die Werber richtet
man mit geringen rrage nichts aus für
Menſchenhandel iſt nur die ſchwerſte Strafe
berechtigt Denjenigen Landsmann aber der
es über ſich bringt durch freiwilligen Eintritt
in die Legion ſeine Volksgemeinſchaft zu
ſchänden Weg die unwiderrufliche Ausſtoßung
aus dem Volksverband

Frankreich ſtirbt aus
Zu dem in der Sonntagsnummer unter obigem
Titel veröffentlichten Aufſatz aus der Pariſer

Temps ſei noch folgende Berechnung nach

e K hatte Frankreich Eor dem Kriege hatte Fran ohne Elſaß

gingen u h 777waren lau emps 0 Ausländer Iſoer r onen wirkliche Fran
rer 7r z her gLtege Heute hat Frankreich

39,1945 Millionen Einwohner Davon ſind 1,695
Millionen Elſaß Lothringer die durch den Ver
ſailler Vertrag hinzugekommen find ferner ſind
einbegriffen in die 39,1945 Millionen die 3,1 Mill
Ausländer die laut Temps heute in Frank
reich wohnen Will man die heutige Zahl der
wirklichen Franzoſen feſtſtellen ſo muß man alſo
abziehen die ElſaßLothringer und die Ausländer
und erhält 39,1945 1,695 8,1 Alſo 34,3995
Millionen wirkliche FhNMithin hat Frankreich ſeit dem Kriegsbeginn
einen Verluſt von 38,873 34,3995 alſo von
4,4735 Millionen wirklichen Franzoſen gehabt

11,5 Prozent
Jm Kriege hat Frankreich rund 1,9 Millionen

Mann verloren davon mindeſtens 700 000 Farbige

Der Ku Klux Klan
Von Dr Hermann Lufft BerlinNeuyork

Zu den Meldungen der Berliner poli
tiſchen Polizei daß in Berlin ein Geheim
bund des Ku Klux Klan aufgedeckt worden
ſei baten wir Herrn Dr Hermann Lufft
der ſich viele Jahre zum Studium in den
Vereinigten Staaten aufgehalten hat um
dieſen Aufſatz über den Ku Klux Klan in
Amerika

Vor wenigen Wochen Mitte Auguſt war eine
große Ku Klux Klan Parade in Waſhington Die
Pennſylvania Avenue entlang über der pantheon
artig der mächtige Bau des Kapitols aufragt
zogen die Klanleute in ihren weißen Talaren die
hohe weiße Zuckerhutmütze auf dem ſizel aber
ohne Geſichtsmasken denn die hatte die Polizei
verboten Auch Präſident Coolidge war einge
laden aber er hatte wie immer bei ähnlichen
Gelegenheiten die Einladung nicht erhalten
Die Amerikaner ſind Meiſter in raden aberdieſe Parade machte ſelbſt dem ſehr kritiſchen
Mencken einem Amerikaner deutſcher r
bekannten politiſchen i er und gew
keinem Freund des Klan Eindruck je etwa
29 Mann in einer Reihe mit Abſtand von unge
fähr einem Meter von Mann zu Mann von
1 Meter zwiſchen den Reihen Abſtände die
ohne beſondere Pedanterie ſehr genau eingehalten
zu werden pflegen die einzelnen Verbände
durch Fahnengruppen getrennt dauerte die
Parade Stunden und Stunden mindeſtens 60 000
abrgein gen 100 000 Perſonen nahmen an
ihr teil Alſo Klan exiſtiert nicht nur in denKöpfen ſeiner tgenoſſen er ſtellt eine ſub
antielle wohldiſziplinierte mit reichen Mitteln

usgeſtattete Macht dar

s iſt der Klan nBürgerkrieg des ſiegreichenNor in den erſten iegsjahren dent
en Süden unter die politiſche ft des

aus der Sklaverei eiten erelements dasſeſbſtverſtändlich die erigen Rekon
Fruktionsprobleme nicht löſen konnte Gegen die
herrſchende Dibwirtjcaſt leſen ſich überall diee in Geh zuſammen um die
arbige Bevölkerung einzuſchüchtern teils durch

Furcht mit ſeltſamer
c227 e

Demna beträgt der nicht auf Kriegsverluſte zu
rückzuführende ſondern für das heutige ausſterbende Frankreich normale Bevölkerungsrück
gang ſeit 1913 etwa 3,27 Millionen Menſchen

Maßregelung eines völkiſchen
Landtagsabgeoröneten

Die Landtagsfraktionen der deutſchvölkiſchen
Freiheitspartei und der Wirtſchaftlichen Vereini
gung verweiſen in einer großen Anfrage dar
auf daß am 8 April d J Staatsſekretär Fritze
vom preußiſchen Juſtizminiſterium das Landtags
mitglied Dr Körner Völk wegen der in Aus
übung ſeines Berufes als Abgeordneter von ihm
vorgenommenen Mitunterzeichnung einer kleinen
Anfrage zur Verantwortung gezogen habe Durch
Erlaß des Staats miniſteriums vom 18 Juli ſei
dann Dr Körner unter Kürzung ſeines Gehaltes
um über 1000 M jährlich aus dem Juſtizdienſt
entlaſſen und zu einer Provinzialbehörde verſetzt
worden Es wird gefragt wie das Staats
miniſterium dieſe dienſtliche Verfolgung eines
Abgeordneten rechtfertige

Wir leben zwar in einer freien Republik
und in der Verfaſſung iſt die Freiheit der politi
chen Meinung ausdrücklich Aber
reiheit und Freiheit ſind ſehr verſchiedene Be

griffe Der Linksparteiler denkt Die Freiheit
die ich meine iſt eben immer die andere die
Freiheit für die Linke

Lanötag und Wohnungsnot
Der Landtag hatte ſich am Sonnabend mit

dem Wohnungs und Siedlungsweſen und damit
vor allem mit dem Problem der Wohnungsnot
zu befaſſen Vom Hauptausſchuß ſind dem Hauſe

zahlreiche Anträge
vorgelegt worden die die Hebung der Neubau
tätigkeit die Verbeſſerung der Verhältniſſe im
Realkreditweſen die Abänderung der Richtlinien
ür die Verwendung der Hauszinsſteuer die Er
altung des Mieterſchutzes die Aufſtellung einer

Wohnungsſtatiſtik und eines umfaſſenden Woh
nungsbauprogramms nach engliſchem Muſter den
Bauarbeiterſchutz die e gang des Siedlungs
weſens und die Seßhaftmachung von Land
arbeitern zum Gegenſtande haben

Abg Hower Dn führt aus heute ſei der
Hauseigentümer faſt völlig entrechtet alle ſeine
Rechte habe ſich der Staat angeeignet Die Ueber
zeugung daß die heutige Wohnungszwangswirt

t nicht länger aufrechterhalten werden könne
etze ſich immer allgemeiner durch Sie ſcheitere

aber an dem Widerſtande des preußiſchen Wohl
rtsminiſters der ſich auf den Abbau erſt ein

aſſen will wenn Angebot und Nachfrage auf dem
Wohnungsmarkt es zulaſſen

Unverzüglich ſei eine Statiſtik des Wo nungs
bedürfniſſes aufzunehmen damit eine zweckmäßige
Verteilung der Wohnungen erfolgen könne Wei
ter wünſcht der Redner Abbau der Wohnungs
wangswirtſchaft und Wiederherſtellung des alten
erhältniſſes von Miete und Einkommen Heute

wo nur ein Prozent des Einkommens für Miete

z Wehr ſei müſſe man n tWohnungsraumperſchwendung befürchtenAbg Grundmann We zett es für 53
gängis in einem engeren Kreiſe die Frage des

bbaues der Wohnungszwangswirtſchaft zu er
örtern Seine vor zwei Jahren ſchon gemachte
Anregung aus der Hauszinsſteuer auch Mittel zurErhöhung des der erſten zu
entnehmen hält der Redner heute für ſehr er
wägenswert nachdem ihr von den Rednern des
Zentrums und der Sozialdemokraten zugeſtimmt
worden ſei Weiter wünſcht der Redner eine län
gere Arbeitszeit im Baugewerbe Durch ihre
ewigen Streiks verſchlechterten die Bauarbeiter
19 ihre Situation ſelbſt am meiſten Für einen

bau des Volkswohlfahrtsminiſteriums ſei ſeine
Fraktion nicht zu haben

Wohlfahrtsminiſter Hirtſiefer teilt mit daß
von der Geſamtſumme der Hauszinsſteuer für ganz
Preußen in Höhe von 730 Millionen bisher 270

nächtliche Streifzüge teils wo ſolche Mittel nichts
nützen durch Gewalt Unter dieſen Geſellſchaften
wurde der Ku Klux Klan allmählich der mächtigſte
Aber als der Weiße im Süden geſiegt hatte war
der Klan unnötig und für Jahrzehnte war er für
die Oeffentlichkeit ſo et wie tot Jetzt nach dem
Weltkrieg iſt er plötzlich wieder lebendig geworden
und zwar liegt ſeine Macht gegenwärtig nicht
ausſchließlich und nicht einmal vorwiegend im
Süden auch wenn dort die Bewegung e
ausging und wenn er dort ich glaube in Atlantu
auch heute noch aus alter Tradition ſein ger
quartier hat ſondern im Norden jene Parade
ollte gerade wie man ſich erzählte dem Süden
W Ueberlegenheit der Bewegung im Norden be

weiſen
orauf beruht die Macht des Klan Gewiß

all der Hokuspokus der mit dem Klan verbunden
iſt die beſondere Tracht das große Zeremoniell
und die feierlichen Gebräuche das brennende
Kreuz in der Nacht mit den vermummten Ge
ſtalten die Geheimnistuerei und die ſchweren Eid
chwüre mit denen ſich der Neueintretende zu ab
oluter Verſchwiegenheit und zu abſolutem Ge
orſam verpflichten muß die eiſerne ilspün und

die ſtrenge hierarchiſche Schichtung der Ordens
Mitglieder machen Freude und imponieren Wenn

B ein politiſcher Verband eine Kategorie ſeiner
eamten Adler eagle nennen würde ſo würde

man etwas an ſeiner geiſtigen Zurechnungs
fähigkeit zweifeln Wenn man aber den Titel
Kl adler kl eagle durch Voranſetzung von Kleventuell mit Weglaſſung der a onanten

alle Namen und Titel im Reich des Klan ent
den unter großem nächtlichen Hokuspokus

verliehen erhält und dazu furchtbare Schwüre
leiſten muß ſo iſt das eben nach menſchlicher
Pſychologie die wir alle kennen etwas ganz

es
Aber mit ſolchem Hokuspokus allein iſt der

Klan doch nicht ganz erklärt Das eut wohl
viele für kurze Zeit und nicht wenige für immeraber eine große Bewegung kann man damit auf
die Dauer auch in Ameri picht auslöſen Nun
iſt es aber ferner daß Klan ſichaus den eren n d Slidun wie des
3427 Jrtrn bäuer er Jvölkeru e Arabw ngungenſtreng W meritanij Staatagekorigteit ſt
mehrere Generationen Abſtammung aus germaden Sie Gnerllänes Ich el Arie

Millionen zu Zwecken des Neubaues von Woh
nungen bereitgeſtellt ſeien wovon die ſtaatlichen
Anteile 60 und die Anteile der Gemeinden 210
Millionen ausmachten Von der Wohnungs
e s wirtſchaft muß abgebaut werden was mögich iſt Man ſonlle aber nicht in der Oeffentlich

keit den Glauben erwecken daß die Wohnungen
wie Pilze aus der Erde ſchießen würden wenn nur

die r aufhöreDur eichsgeſetz iſt beſtimmt daß bis zum
1 April 1926 die volle Höhe der Friedensmiete
erreicht werden muß Die preußiſche Staatsregie
rung hat aber bis auf weiteres von einer Er
de der Mieten abgeſehen Allgemein eine

rhöhung der Mieten für gewerbliche Räume
vorzunehmen würde nur einer Preisſteigerung
dienen Die überwiegende Mehrheit der preu
ßiſchen Jnduſtrie und Handelskammern und der
Gewerbekammern hat ſich gegen die Befreiung ge
werblicher Räume von der Zwangswirtſchaft aus
geſprochen

Jm Januar werden wir eine klare Ueberſicht
über den tatſächlichen Bedarf an Wohnraum er
halten Dann kann auch geprüft werden inwieweit der Wohnungsluxus ſchuls an der Wohnungs

not iſt Es kann nicht dringend genug gefordert
werden daß das wohnungſuchende Publikum den
Wohnungsämtern Anzeige erſtattet wenn

hohe Abſchlagsſummen
gefordert werden Jedenfalls werden wir ſoweit
es in unſerer Kraft ſteht der wucheriſchen Aus
beutung entgegentreten die auch von dem organi
ſierten Hausbeſitz durchaus nicht r wirdDer Miniſter gab ſchließlich einen Ueberblick über
das kommende Städtebaugeſetz

Abg Lünenſchloß Wirtſch Vgg fordert den
völligen Abbau der Wohnungszwangswirtſchaft

Weitere Beratung Montag 12 Uhr
e

Ein Antrag der deutſchnationalen Landtagsfraktion iſt das taatsminiſterium den
Städten und Jnduſtriegebieten auf dem Wege der
juhreit s W ausreichende Geldmittel zuzu
führen um für die arme Bevölkerung Kartoffeln
aus deutſchen Produktionsgebieten vor Eintritt
der kalten Witterung einkaufen zu können

Ku Klux Klan und Berliner
Polizeipräſidium

Die Fraktion der deutſchvölkiſchen Freiheits
z des Preußiſchen Landtags verweiſt in einer
leinen Anfrage auf eine in der vBerliner

Morgenpoſt abgedruckte Lichtbildaufnahme die
als Aufnahmezeremonie im deutſchen KuKlux
Klan bezeichnet werde Es handele hierbei
um einen ingerraganen Verein deſſen Mitglieder
der Polizei bekannt ſeien und der ausdrücklich
alles ablehne was gegen die Strafgeſetze ſei

Den zufolge habe Polizeipräſident
Friedensburg vor Zeitungsvertretern einen Vor
trag über dieſe angebliche Mordorganiſation ge
halten Es wird gefragt durch welche Verletzung
der Dienſtpflicht das angeblich beſchlagnahmteBild in den Beſitz der Preſſe gelangt ſei oder ob

es richtig ſei daß Beamte der Polizei ſich die
theatraliſchen Mäntel angezogen und die Jfür die Aufnahme der Preſſe eſtellt hätten Es

wird gefordert die Angelegenheit zu unterſuchenund die Schuldigen zur K enſchaft zu ziehen
Ferner wird gefragt ob es richtig ſei daß Vize

polizeipräſident Friedensburg ſelbſt einer geheimen
Loge angehöre Die Anfrage wendet zum
Schluß r daß durch Aufbau ſchon von
Vorgängen Unruhe in die J Pera en
und gegen die vökiſchen deutſchen Teile der Be
völkerung von amtlicher Stelle parteiiſch vor
gegangen werde

Der Reichsbankpräſident Schacht wird in Kürze
nach Neuyork reiſen um mit der t 7
Finanz über Anleihen für Gemeinden und Jn
duſtrieunternehmungen zu verhandeln

t

Die Völkerbundsverſammlung hat am Sonn
abend einen Protokollentwurf zur Abſchaffung der
Sklaverei angenommen und hat dann ihre dies
jährige Tagung geſchloſſen

der deutſcher Einwanderung ſind alſo ſtatutmäßig
von der Aufnahme nicht ausgeſchloſſen proteſtan
tiſche Konfeſſion vor allem aber eine Reihe von
Bürgen ſelbſt Mitgliedern für die perſönliche Zu
verläſſigkeit für 100 Prozent americaniſmauf dieſen Grundkagen werden alle perſönlichen

Verhältniſſe re und dann über die Aufnahme
entſchieden Der Klan iſt alſo eine Organiſation
des angelſächſiſchen im weſentlichen auch heute
noch herrſchenden Elements in Amerika gewiß
einer Minderheit aber einer nach Zahl nicht ge
ringen nach Einfluß mächtigen h Man
erzählt ſich in Waſhington daß unter Harding
unter Coolidge traut man fich ſolches nicht
ſelbſt im Kapitol nächtliche Klan Verſammlungen
ſtattgefunden haben an denen ſehr hohe Offiziere
beteiligt waren

Was will der Klan worauf beruht ſeine Macht
Die Antwort iſt nicht einfach denn der Klan trägt
in den einzelnen Staaten ſehr verſchiedenen
Charakter und gen verſchiedenen Charakter im
Norden und im Süden im Oſten und im Weſten

Der Klan iſt ein Ausdruck der Unbefriedigung
mit beſtehenden ſozialen Verhältniſſen Amerika
iſt weder mit ſeiner oſt oder ſüdeuropäiſchen Ein
wanderung noch mit den allgemeinen Problemen
der modernen Großſtadt der modernen Fabrik der
Auflöſung des Familienlebens der Zerſetzung der
Reli e h fertig geworden Dervölkiſche Gruppeninſtinkt des W der altgermaniſche Hundertſchaft inſtinkt ucht dieſer
auflöſenden Tendenz gegenüber ſich auch im Klan
zu organiſieren

Die Auswirkung ſolcher Organiſation kann
auf verſchiedene Weiſe erfolgen Der Klan mag
fich darauf beſchränken Leute unmoraliſchen
Lebenswandels irgendwelcher Art nicht nur in

re 4 t welche die Polizei oder die Ge
chte nicht faſſen können oder auch nicht faſſen

wollen das letzte kommt ziemlich
Amerika vor zunächſt zu verwarnen da im
Verlaſſen der Stadt oder des Staates aufzufor
dern meiſt in einem ſehr kurz befriſteten Ulti
matum worauf er zu Gewaltmaßregeln etwa r

eeren und Federn rer d dieſer e
r hat der Klan zweifellos viel Gutes getan
ie Autorität des Strafrechts iſt eben nicht

nügend fie iſt auch ſtarr Sie braucht die Er
gänzung durch das Urteil des geſunden Menſchen
verſtandes der in der Geſellſchaft leben ſollln eins derartige Zenluxbehörde

äufig in

Leibesübungen in Gefängniſſen
Einem Bericht von Profeſſor Dr Erich

Stern Gießen über Jugendpflege in amerika
niſchen Gefängniſſen entnehmen wir folgen
des

Ausgehend von der Erkenntnis daß viele
der Jnſaſſen aus den mannigfachſten Gründen
ſchwächlich ſind hat man zunächſt auf die
körperliche Erziehung in allen Anſtalten ein
ſehr großes Gewicht gelegt Die Jnſaſſen
hatten genügend Bewegung Arbeit in friſcher
Luft es wird im Freien oder in der Halle
geturnt Spier und Sport getrieben Die Er
nährung iſt gut und reichlich ſo nahmen denn
die meiſten Zöglinge während des Anſtalts
aufenthaltes zu Militäriſche Uebungen die
in manchen Anſtalten abgehalten werden er
zeugen Diſziplin die Zöglinge lernen raſch
vollkommen und ohne Widerſpruch gehorchen
Man kann die Gefangenen zu Vorgeſetzten
ſtellungen befördern ihnen dadurch Vertrauen
erweiſen und ein gewiſſes Gefühl der Verant
wortung in ihnen wachrufen

Spiel und Sport ſind in Erziehungsgefäng
niſſen durchaus am Platze ſie erhalten bei
guter Laune Es iſt durchaus nicht nur das

Recht ſondern ein Bedürfnis junger Menſchen
froh zu ſein und bisweilen herzlich zu lachen
Dieſes Prinzip muß auch für Anſtalten die
jugendliche Strafgefangene wirklich beſſern
wollen gelten denn die Kriminellen ſind im
Ganzen zyniſch und übellaunig Jeder Plan
eines Erziehungs Gefängniſſes muß ſehen die
gute Stimmung der Jnſaſſen zu erhalten Da
zu iſt aber nichts wirkſamer als ein gelegent
liches frohes Spiel Bei ſolcher Gelegenheit
vergeſſen Teilnehmer und Zuſchauer die Lage
in der ſie ſich befinden ſie genießen in dieſer
Zeit eine konſtruterte Freiheit die ſich in nor
malem Denken äußert Der amerikaniſche
Verſuch iſt gewiß intereſſant und menſchlich
ber aber ob dadurch das Gefängnis nicht
en Charakter der Strafe zu ſehr verliert und

zu einer beſonderen Form der Arbeitsloſen
unterſtützung wird die wenig geeignet iſt den
ruhigen Staatsbürger vor Miſſetätern zu
ſchützen Die geradezu ungeheuerliche Häufig
keit der Verbrechen in Amerika ſcheint ſo
humane Gefängniseinrichtungen durchaus nicht
zu empfehlen i

Die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft iſt am
Sonnabend in Königsberg zu ihrer 100 Haupt
verſammlung zuſammengetreten Unter den zahl
reich Anweſenden bemerkte man viele Vertreter
der Reichs Staats und der provinzialen Be
hörden

Reichsernährungsminiſter Graf Kanitz hielt
eine mit lebhaftem Beifall Rede
in der er ſich eingehend mit der Lage der deutſchen
Landwirtſchaft insbeſondere mit der Frage der
Beſchaffung von Betriebsmitteln für die Land
wirtſchaft befaßte

0 do ervischt
Kkonservrerkt

und retintgt cMund ung Zähne c
Machtvollkommenheit muß einen ſehr hohen Jdea

lismus nicht nur eigenen Wollens ſondern auch
eigenen Vollbringens oder aber eine unmittelbare
Jnſtinktſicherheit des Urteils haben Ein der
artiger Jdealismus liegt außerhalb des Kreiſes
praktiſcher Politik Jnſtinktſicherheit aber iſt auf
dem Lande und in Landſtädten wohl gegeben die
daher auch die Hauptwirkungsſtätten des Klans
bilden in den Großſtädten aber ſicher nicht vor
handen in dieſen tritt daher auch der Klan nicht
oder kaum an die Oeffentlichkeit Zwiſchen Groß
ſtädten und Landſtädten aber gibt es Städte mitt
leren Charakters ſei es der Bevölkerungsgröße
ſei es der Bevölkerungszuſammenſetzung nach

etwa ſtarker Einſchlag von Fabrikbevölkerung
Sie ſind die Stätten des Kampfes zwiſchen Klan
und Klangegnern

m allgemeinen vertritt der Klan die Jdee der
Raſſe die Jdee der Moral der Raſſe und er ſucht
ſie auf politiſchem Gebiet in der Herausbildung
der amerikaniſchen Nation durchzuſeßen Wo nun
die Durchſetzung dieſer Jdee nicht inſtinktmäßig
möglich iſt da liegt die Gefahr vor daß die Jdee
der Raſſe nicht mehr in geiſtiger und etſeiver
Weſenheit geſehen und geſucht wird So iſt der
Klan in weiten Gebietsteilen ſeiner kulturell
ethiſchen Einſtellung nach einfach antikatholiſch
oder antijüdiſch welche Einſtellung ſich ſehr oft
mit Raſſengegnerſchaft verbindet der Katholik
mag Jtaliener oder Pole oder Tſcheche oder
Sloven ſein Da aber dieſe Bevölkerungs
elemen e teils an V und teils an Organi
ſation teils an Entſchloſſenheit und Rückſichts
loſigkeit individuellen Handelns dem Angelſachſen
und ſomit auch dem Klan r ſind ſo iſtauch nicht die mindeſte Ausſicht daß der Klan ſich
ihnen gegenüber mit Methoden phyſiſcher oderſelſchafthcher Gewalt durchſetzen könnte o
immer derartige Verſuche gemacht worden ſind
da iſt es zum Kampf auch zum blutigen Kampf

ekommen wobei der Klan in der Regel unterla
as hat im ganzen ein ſowohl beſchränken

wie läuternd auf die Beſtrebungen des Klan
zur ſgewirtt

Alles in allem genommen iſt der Klan zweifel
los eine er zu nehmende für die Kulturent
wicklung bedeutſame Bewegung aber wohl
237 politiſch d h ta espolitifch dafür mehr
praktiſch ethiſch eingeſtellt iſt und auf dieſem Ge
biet die alte der Volksgemeinſchaft wiedervigenez zu beleben

e Z 9 S S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1925


